
 Liebenfels, 12. Juni 2021 

 

Beantwortung Ihrer 

E-Mail vom 05.06.2021 – 

Übermittlung 

 

 

Sehr geehrte Eltern! 

 

Vielen Dank für Ihre E-Mail vom 05.06.2021, welche Sie an den Bürgermeister und an die 

Gemeinderäte der Marktgemeinde Liebenfels übermittelt haben. Nach mehreren Gesprächen mit 

Betroffenen und anderen Gemeinderäten übermittle ich Ihnen nachstehend meine Antwort als 

Gemeinderat der A-L hiezu: 

 

Zu Ihrem Satz: 

„Wir distanzieren uns ganz klar und vehement von der Aussage, wir Eltern hätten "Aufhetzung" 

betrieben (NRAbg. BGM Köchl)!“ möchte ich folgendes dazu anmerken. 

Die Suche von betroffenen Eltern (aber auch der Oppositionsparteien) nach Informationen, ob die 

Schließung der VS Sörg im Herbst 2021 erfolgen wird und vor allem nach den Hintergründen dieser 

schnellen und sehr überraschenden Maßnahme, als „Aufhetzung“ zu bezeichnen, finde ich persönlich 

als eine sehr harte und übertriebene Aussage! 

Zu der durch GR Radl (FPÖ) gestarteten Petition und die friedliche Demonstration der Eltern vor der 

Gemeinderatssitzung kann jeder stehen, wie er will. Wie es GR Maltschnig (ÖVP) in der GR-Sitzung 

vom 26.05.2021 richtig formuliert hatte („In einer Demokratie sollten andere Meinungen erlaubt 

sein!"), sind beide Aktionen demokratische Mittel und somit legitim und nicht gesetzeswidrig! 

 

Zu Ihren offenen Fragen, 

1.) Von offizieller Seite gibt es noch keine Planung und Information, dennoch hatten wir den 
Eindruck, dass im Laufe der Sitzung immer mehr Details über ein Konzept und das weitere 
Vorgehen ans Licht traten. Hierzu hätten wir Fragen betreffend verpflichtender GTS?, 
Lerninsel?, Mensa?, Ruheraum für Lehrer?, 6 Klassen?, Zusatzlehrer?, Containerklassen 
während des Umbaus? 

  



 
2.) Die Gemeinde dürfte offensichtlich schon vor längerer Zeit eine Art Bedarfserhebung bei 

verschiedenen Vereinen durchgeführt haben, wie das zukünftige Vereinsleben im Kulturhaus 
(?) weitergeführt werden könnte. Wird das Kulturhaus samt Umbau auch weiterhin als 
Turnsaal für die Kinder zur Verfügung stehen und wird es dann hoffentlich so konzipiert 
werden, dass die ganztägig betreuten Kinder jederzeit die Möglichkeit für tägliche Bewegung 
haben werden? 
 

3.) Wird es eine öffentliche Planungsausschreibung geben? 
 

4.) Uns stellt sich die Frage, wie der Fahrplan des Busses gestaltet werden soll. Aus Erfahrung 
können wir sagen, dass es bisher schon sehr aufwändig war, eine zufriedenstellende Lösung 
zu finden. Wie viele Busse werden in Zukunft im Einsatz sein, um den regen Verkehr von 
Liebenfels nach Sörg und umgekehrt in der vorgegebenen Zeit bewerkstelligen zu können 
(kostenpflichtige Betreuung von Schülern der VS Liebenfels für Frühbetreuung in der Schule?, 
"Sammelgruppe" für Kindergartenkinder, die schon vor der Fahrt in den Kindergarten Sörg in 
Liebenfels eintreffen?, GTS verpflichtend - kein Bus zur Mittagszeit?) 

kann ich Ihnen leider noch keine entsprechenden Antworten übermitteln, da ich dbzgl. selbst noch 

nicht über entsprechende Informationen verfüge. 

Um selbst Informationen über die geplanten Maßnahmen im Zuge des Umbaus/Sanierung der 

VS Liebenfels und der damit geplanten einhergehenden Schließung der VS Sörg zu erhalten, habe ich 

mich mit dem Ersuchen um Beantwortung von Fragen an folgende Personen gewandt, welche mit dem 

Bereich der Bildung in Kärnten befasst sind: 

- Herrn Dr. Kaiser als Landeshauptmann, Bildungsreferent und Präsident der Bildungsdirektion 

von Kärnten; 

- Herrn Mag. Primosch als stellvertretender Bildungsdirektor der Bildungsdirektion von Kärnten; 

- Herrn Altersberger als Zuständiger für die Schulstandorte in der Abt. 6/Ktn LReg; 

- Herrn DI Fercher als Zuständiger für die Gutachtertätigkeit für den Kärntner Schulbaufonds in 

der Abt. 2/Ktn. LReg.; 

- Herrn Mag. (FH) Pobaschnig als Zuständiger für das Schulentwicklungs-/Schulausbaukonzeptes 

in der Abt. 3/Ktn. LReg.; 

- Herrn VizeBgm. Ruhdorfer als Zuständiger für das Ref. III (u.a. Schulen, Kinderbetreuung) der 

Marktgemeinde Liebenfels; 

- Herrn LAbg. Sandrieser, Bildungssprecher der SPÖ Kärnten; 

- Herrn LAbg. Gaggl, Bildungssprecher der ÖVP Kärnten; 

- Frau LAbg. Dieringer-Granza, Bildungssprecherin der FPÖ Kärnten; 

- Herrn LAbg. Klocker, Bildungssprecher des Team Kärnten; 

Im Zuge dieses Schreibens habe ich versucht ihre Fragen dahingehend einzubinden. Sobald ich 

entsprechende Antworten erhalten sollte, werde ich diese sehr gerne an Sie weiterleiten. 

 

Zu Ihrem Satz: 

„Der Umgang der Fraktionen untereinander - in der vergangenen Sitzung des Gemeinderates - ließ 
uns als Außenstehende irritiert zurück. 

Den Umgang mit den anderen Fraktionen hat jede Fraktion bzw. jeder einzelne GR für sich selbst zu 

entscheiden und ist dafür letztendlich auch selbst verantwortlich. 



Wir von der A-L versuchen die Anliegen der Bevölkerung uneigennützig und unparteiisch zu vertreten 

und aus unserer Sicht notwendige Kritik so sachlich wie möglich im Gemeinderat zu äußern! 

 

Zu Ihrem Satz: 

Als Bürger dieser Gemeinde wünschen wir uns von unseren Vertretern wertschätzend vertreten und 
informiert zu werden, als Betroffene befragt und bei Bedarf gleichberechtigt miteinbezogen zu 
werden.“ 

Als Erkenntnis der Wahl vom 01.03.2021, dass wir unsere politische Arbeit (eingebrachte Anträge, 

Liebenfelser Markt, Unterstützungen, Verhalten im GR etc.) in der letzten Gemeinderatsperiode den 

Wählern nicht klar und deutlich vermitteln konnten, haben wir auf Facebook die öffentliche Gruppe 

„Politik der A-L 2021 – 2027“ erstellt, die für jeden auf Facebook einsehbar ist (auch ohne Mitglied der 

Gruppe zu sein!). 

In dieser Gruppe wollen wir die Bevölkerung von Liebenfels transparent darüber informieren, wie wir 

einerseits bei den GR-Sitzungen zu den einzelnen Punkten abgestimmt bzw. uns zu Wort gemeldet 

haben und andererseits welche Anträge wir bei der Marktgemeinde Liebenfels oder anderen Behörden 

eingebracht haben bzw. wie diese dann erledigt wurden. 

Auch würden wir uns wünschen, wenn bei den GR-Sitzungen in Zukunft mehr Zuschauer anwesend 

wären und sich somit für die politische Arbeit des Gemeinderates interessieren würden. 

Bei Fragen, Problemen, benötigten Informationen etc. können Sie sich gerne an die A-L (E-Mail: 

team.alternative.liebenfels@gmail.com) wenden. Wir werden Ihre Anliegen bearbeiten und soweit es 

uns möglich ist, beantworten. 

 

Ich hoffe Ihre E-Mail entsprechend beantwortet zu haben und melde mich wie versprochen bei Ihnen, 

wenn ich über neue Informationen zu Ihren oben angeführten Fragen verfüge. 

 

GR Harry Wipperfürth e.h. 

(GR Harry Wipperfürth) 

mailto:team.altervative.liebenfels@gmail.com

